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Nach dem Beginn des Krieges in 
der Ukraine haben wir wochen-
lang mit den Landesfarben in 
den Fenstern und der Aussichts-
plattform des Kirchturms zu So-
lidarität und Gebet eingeladen. 
Auch wenn der Turm inzwischen 
wieder normal leuchtet: Die Einla-
dung gilt weiterhin, siehe Seite 10!
Das schöne Foto stammt von Michaela Pflug. Danke dafür!
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Gerade liegt der „konfetti“-Gottesdienst vom 1. Mai 
hinter mir. Auch wenn wir immer noch zumindest beim 
Singen Masken tragen: es war nach langer Zeit einmal 
wieder das Gefühl eines „normalen“ Gottesdienstes. 
Und an diesem Sonntag wirklich auch für und mit allen 
Generationen. Etliche drückten aus, was viele andere 
und ich selbst empfanden: „Das hat mir einfach mal 
wieder richtig gut getan!“ Ganz abgesehen davon, dass 
auch die beiden Suppen, die es nach dem „konfetti“-
Gottesdienst gab, das ihre dazu beitrugen.

Gemeinschaft tut gut. Ist einfach so. Wir brauchen als 
Menschen den Schulterschluss mit anderen. Das be-
inhaltet sowohl das Teilen von gleichen Interessen als 
auch das Wachsen an den vielfältigen Unterschieden, 
die es trotzdem gibt. „Allein geht man ein“ ist nicht bloß 
ein netter Slogan, sondern ein Stück Lebenserfahrung.

„Gemeinde“ drückt diese Lebenserfahrung schon im 
Wort aus. Sie ist ein ganz besonderer Ort der Gesell-
schaft, der einfach „etwas hat“. Nämlich etwas, was 
man anderswo nicht so findet - jedenfalls, wenn es in 
der Gemeinde einigermaßen gut läuft. Ein manchmal 
erstaunlich funktionierendes Miteinander über ge-
sellschaftliche, kulturelle, generationsbedingte oder 
Interessen-geleitete Grenzen hinweg.

Als Jesus drei Jahre lang predigend und heilend un-
terwegs war, waren es letztlich nur eine paar Handvoll 
Menschen, die sich um ihn herum versammelt hatten 
und als Jünger*innen eine erste Jesus-Glaubens-
Gemeinschaft bildeten.

Aber Jesus hatte schon da eine herausfordernde 
Vision von Gemeinde: in ihr sollte man etwas vom 
Wesen Gottes erleben können; in ihr sollte Einheit 
kein Schlagwort bleiben, sondern erfahrbar werden; 

in der Gemeinde 
sollte das die An-
tr iebsk raf t  sein, 
was die Welt am 
meisten braucht: 
Liebe. Nachzulesen 
beispielsweise im 
15. und 17. Kapi-
tel des Johannes-
Evangeliums.

Unsere Welt ist in 
den letzten zweiein-
halb Jahren gehörig 
aus den Fugen gera-
ten, mehr als meine 
Generation das für 
möglich gehalten 
hat. Nicht nur ein 
Virus hat manches 
lahmgelegt, auch 
der Krieg in der Ukraine mit allen bisherigen Folgen 
verunsichert uns zutiefst.

Umso mehr brauchen wir es, zusammen zu rücken, 
uns gegenseitig zu stärken, zu trösten, zu ermutigen 
und zu helfen. Es gibt viele Orte, an denen man das 
tut oder zumindest versucht. Mein Eindruck ist: nach 
wie vor ist die christliche Gemeinde der Ort, wo das 
am ehesten gelingt.

Gemeinde besteht aus Menschen wie Ihnen und mir. 
Und wo Menschen aufeinandertreffen, wird es immer 
auch Enttäuschungen und Verletzungen geben. Das 
ist der Teil von Gemeinde, der in den Medien dann vor 
allem eine Rolle spielt.

Aber Gemeinde ist eben viel, viel mehr und lebt bis 
heute die Vision, die Jesus von ihr hatte. Vor allem, weil 
Jesus nach wie vor mittendrin erlebbar ist. Nicht nur in 
Gottesdiensten wie dem am 1. Mai, aber immer wieder 
auch dort. Grund genug, sich zu treffen an diesem ganz 
besonderen Platz unserer Gesellschaft!

Bis bald also,

Ihr/Euer

Pfr. Andreas Koch

anstoß

Liebe Leserin, lieber Leser.



4

aus der gemeinde

Sommerkirche 2022

Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause feiern wir in diesem Sommer 
wieder gemeinsam Gottesdienst mit der Reformierten Gemeinde!

Am ersten und letzten Sonntag der Sommerferien geschieht das zwar 
noch parallel in beiden Gemeinden, aber an den fünf Juli-Sonntagen 
dazwischen sind abwechselnd die reformierten Gemeindeglieder in die 
Matthäuskirche und die Matthäus-Gemeindeglieder in die Reformierte 
Kirche am Bergischen Ring eingeladen (dort beginnt der Gottesdienst 
allerdings bereits um 10 Uhr!).

Pastor Karbe und Pfarrer Koch teilen sich nicht nur die Predigtdienste, 
sondern möchten mit Ihnen in sieben Gottesdiensten die Jahreslosung 
2022 weiterdenken, in der Jesus sagt: „Wer zu mir kommt, den werde 
ich nicht abweisen“ (Johannes 6,37). Das Oberthema der gemeinsamen 

Gottesdienstreihe lautet daher: „Wer zu Jesus kommt …“. Die Themen und Texte der einzelnen Gottesdienste können 
Sie der Gottesdienstseite rechts entnehmen. - Wir freuen uns auf die Sommerkirche 2022 und alle Begegnungen dort!

Konfirmationen 2022

Aus und vorbei, aber hoffentlich nicht auch abgehakt und erledigt 
ist die Konfirmandenzeit für unsere aktuell 30 Teenager, die ein Jahr 
lang den TeenStart-Kurs genießen durften. Am letzten Wochenende 
vor den Sommerferien feiern sie mit Familie, Freunden und Gemeinde 
ihre Konfirmationsgottesdienste. Vorgestellt haben sich unsere Konfir-
mand*innen ja bereits am 1. Mai im „konfetti“-Gottesdienst, den sie auf 
ihrer Abschlussfahrt in Hattingen vorbereitet hatten. Von dieser Fahrt 
stammt übrigens auch das Foto links, bei der corona-bedingt leider 
nicht alle dabei sein konnten (inkl. Pastor). Aber die echten Gesichter 
kann man dann ja bei den Konfirmationen sehen!

Am Samstag, 18. Juni, werden um 14 Uhr konfirmiert:
Joschua Birenheide, Elina Dietrich, Emil Flohr, Tilda Funke, Tayler Heinrichsmeier, Anna Henschel, Tristan Hofsommer, 
Eric Mathiebe, Jule Sadowsky, Erik Schröder und Emil Schüttke.

Am Sonntag, 19. Juni, werden um 10.30 Uhr konfirmiert:
Marlies Achtel, Sophia Ahne, Janina Bargen, Milena Bargen, Malte Bohr, Linus Buchholz, Johannes Gemke, Gisa 
Grawunder, Lina Grawunder, Mark Grünwald, Sina Heise, Anne Herkströter, Tyler Hölbe, Alissa Katthagen, Luisa 
Koch, Lennart Kuhfuß, Anton Langhoff, Samuel Sander und Erik Schmidtkunz.

Das TeenStart-Mitarbeiter-Team freut sich, dass es Euch alle ein Jahr lang begleiten durfte – und hofft natürlich, 
Euch immer wieder einmal in Matthäus wiederzusehen. Bleibt von Gott behütet!
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Hättet ihr mich mal gefragt!

Ein Satz, den man immer irgendwie zu spät hört. Denn 
dann hat man irgendeine Sache schon mit Mühe und 
Not irgendwie selbst erledigt. Dabei gibt es Menschen, 
die das besser und schneller als wir gemacht hätten – 
und einfach nur nicht gefragt worden sind. Schade! Denn 
gemeinsam geht ja sowieso alles besser. Nicht nur privat, 
sondern auch in der Gemeinde:

Ein attraktives wöchentliches Café als Begegnungsraum 
im Viertel? Ein liebevoll bepflanztes und umsorgtes 
Hochbeet im Innenhof? Endlich wieder ein tolles 
Angebot für Kinder im Gemeindehaus? Hilfe 
für Kinder, die Probleme in der Schule 
haben – oder für Senioren, die Probleme 
mit Formularen und ähnlichem haben? 
– Bis jetzt sind es zumeist Visionen, denn 
um diese Gedankenspiele umzusetzen 
braucht es Menschen, die mitmachen, 
die sich mit ihrer Zeit, ihrer Kraft, ihrem 
handwerklichen Geschick, ihrer Backkunst, 
ihrem grünen Daumen, ihrer Kreativität ... 
und ... und ... und ... einbringen, so, wie es ihre 
Zeit erlaubt. Vielleicht haben Sie noch ganz 
andere Ideen, um unsere Gemeinde zu einem 
Ort zu machen, wo Menschen sich gerne aufhal-
ten, auch jenseits von Gottesdiensten und typisch 
kirchlichen Veranstaltungen. Und wo sie trotzdem in 
Kontakt kommen mit der besten Botschaft der Welt.

„Hättet ihr mich mal gefragt!“ – Dieser Satz sollte mög-
lichst selten fallen. Deshalb fragen wir einfach mal, was Sie 
sowieso gerne machen und wo Ihre Begabungen liegen, 
aber bisher vielleicht nicht gefragt waren. Wir wollen das 
sogar ganz konkret tun: beim „konfetti“-Gottesdienst am 
14. August. Apropos Mitmachen: das können Sie auch 
dort gleich, da wir das Mittagessen als Mitbring-Picknick 
gestalten wollen. Alle, die am Essen teilnehmen möchten, 
bringen einfach etwas mit: einen Salat, leckeres Brot, 
Gemüse-Sticks, Frikadellen-Bällchen oder eine andere 
persönliche Spezialität. Zusammen wird das dann zum 
Picknick-Büffet für alle!

Denn es ist ja wirklich so wie auf dem Foto: Das 
dicke Tau hält das Schiff sicher an Land. Jede ein-
zelne Faser dieses Taus wäre dazu nicht imstande. 
Aber gemeinsam sind die Fasern erstaunlich belast-

bar. Solche Erfahrungen möchten wir mit Ihnen teilen!

Es wäre schön, wenn wir Ihr Interesse geweckt hätten. 
In diesem Sinne: fühlen Sie sich gefragt!

Und fragen Sie gerne nach: Bei Sabine Dzikus (Tel. 0151-
20114713) oder Pfr. Koch (Tel. 82972).
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gottesdienste

12. Juni 
1030

Trinitatis-Sonntag
„konfetti“-Familien-
Gottesdienst (Pfr. Koch & Team),
OpenAir am Forsthaus Loxbaum
Thema: „Eine mutige Prinzessin.“

18. Juni 
1400

Samstag
Konfirmation 1, mit Abendmahl
(Pfarrer Koch)
Musik: Kathi Arndt & Volker Müsch

19. Juni 
1030

1. Sonntag nach Trinitatis
Konfirmation 2, mit Abendmahl
(Pfarrer Koch)
Musik: Kathi Arndt & Volker Müsch

26. Juni 
1030

2. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer Koch) Thema: „... der emp-
fängt.“ (Matth. 7,7-11)

Die Gottesdienste im Juli feiern wir wieder
gemeinsam mit der Reformierten Kirche

abwechselnd in der Matthäuskirche und der
Reformierten Kiche am Bergischen Ring.

Lassen Sie sich herzlich auch dorthin einladen!

03. Juli 
1000

3. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst in der Reformierten 
Kirche (Pastor Karbe)
Thema: „Ich bin‘s nicht wert.“ 
(Matth. 8,5-13)

10. Juli
1030

4. Sonntag nach Trinitatis
Familien-Gottesdienst
(Pfarrer Koch)
Thema: „Vergeben!“ (Matth. 9,1-8)

17. Juli
1000

5. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst in der Reformierten 
Kirche (Pastor Karbe)
Thema: „Seelenruhe fi nden.“ 
(Matth. 11,25-30)

24. Juli
1030

6. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Pfarrer Koch)
Thema: „Ist das erlaubt?“
(Matth. 12,9-14)

31. Juli
1000

7. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst in der Reformierten 
Kirche (Pfarrer Koch)
Thema: „Aber Jesus antwortete 
kein Wort.“ (Matth. 15,21-28)

07. Aug. 
1030

8. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer Koch)
Thema: „Wenig einladend - oder?“
(Matth. 8,18-22 + 16,24-26)

14. Aug. 
1030

9. Sonntag nach Trinitatis
„konfetti“-Familien-
Gottesdienst (Pfr. Koch & Team) 
Thema: „WIR ist besser!“
(Mark. 2,1-12) Mit Mittagessen-
Mitbring-Picknick

21. Aug. 
1800

10. Sonntag nach Trinitatis
Atempause-Abendgottesdienst 
(Pfarrer Koch & Team)

28. Aug. 
1030

11. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Pfarrer Koch)
Mit Begrüßung des neuen Konfir-
manden-Jahrgangs

04. Sept. 
1030

12. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pastor Haensel)
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gemeindeleben

Kinder und Jugendliche

Samstag
930 - 1230 Uhr

Teen-Start (Konfi rmanden)
Kontakt: Pfr. Koch (8 29 72) 
13. + 27. August; 2.-4. September: 
Konfi -Freizeit in Hattingen

Samstag
nachmittags

Jugendtreff  (ab 12 Jahren)
Kontakt: Sabine Petlinski 

Erwachsene

Frauentreff 
1. Mittwoch im Monat um 9 Uhr
1. Juni: Gedächtnistraining mit Spaß und Spiel
6. Juli: Reisebericht
3. August: Besuch der Manufaktur HandWerk, Stif-
tung Bethel, Elbersgelände
7. September: Gutes für‘s Gehirn!
Kontakt: Ursula Helle (88 25 16)

55plus
Für Menschen ab etwa 55 Jahren
1. Freitag im Monat um15 Uhr
3. Juni: Besuch des Hohenhofes (mit Führung); nur 
mit verbindlicher Anmeldung! Kosten: 10.- Euro 
1. Juli: Wir machen Entdeckungen in der Jahreslo-
sung 2022 mit Pfarrer Koch
5. August: Nicole Schneidmüller-Gaiser stellt das 
soziale Küchenstudio vor
2. September: (Programm noch off en)
3. Juni: Gemeinsames Grillen
Kontakt: Sabine Dzikus (0151-20114713)

Musik und mehr

Mittwoch
1800 Uhr

Posaunenchor
Kontakt: Ernst Ruhwedel (4 73 52 13)

Freitag
startet noch 
nicht wieder

MiniVoices - Gospelchor
für Kinder und Teens von 6-15 Jahren
Kontakt: info@minivoices.de

Freitag
1900 Uhr

Living Voices - Gospelchor
Proben z. Zt. 14-täglich
Kontakt: Bianca Wagner (7 37 83 46)

Bibel und mehr

1.+3. Montag
900 Uhr

Kleingruppe für Frauen
Kontakt: Michaela Koch (8 29 72) 
und Heike Goldbeck-Büser (82224)

2.+4. Montag
1900 Uhr

Kleingruppe für Männer und Frauen
Kontakt: Andreas Koch (8 29 72) 

dienstags 
2000 Uhr

Hauskreis
Kontakt: Waltraud Finkensiep (8 79 75)

2.+4. Do.tag 
1600 Uhr

Bibel im Gespräch
Kontakt: Brigitte Knura (8 54 82) 
und Gudrun Felsch (8 22 26)

7

Freud und Leid
Im Vertrauen darauf, dass Jesus stärker ist
als der Tod, mussten wir Abschied nehmen von:
Dieter Herzschuh, 81 Jahre
Luise Hedwig Zittlau, geb. Nikolaj, 95 Jahre
Emil Kremsier, 79 Jahre
Ruth Helga Hilde Eydam, geb. Schüler, 85 Jahre
Kurt Texel, 97 Jahre
Christa Ingrid Brockhaus, 83 Jahre
Jörg Volker Trapp, 79 Jahre
Martha Lehmann, geb. Mehl, 92 Jahre
Friedrich Peter Clostermann, 77 Jahre
Ilse Kühl, geb. Zobel, 91 Jahre
Reinhold Hölbe, 69 Jahre

Getauft und damit in die Gemeinde
aufgenommen wurden:
Thilo Leber
Emilia Klug
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familienzeit

Hallo, ich bin Elisa! Ich gehe in die dritte Klasse und freue 
mich schon sehr auf den Sommer. Und noch viel mehr, 
wenn endlich Ferien sind. Wir fahren ein paar Tage ans 
Meer, aber ich werde auch zuhause Zeit mit meinen 
Eltern und meinen Freunden verbringen. Langweilig 
wird mir dabei eigentlich nie. Ich bin gerne draußen. Dort 
gibt es jede Menge zu entdecken. Dafür muss man nur 
die Augen auf halten und schon habe ich Ideen für neue 
Abenteuer. Im Fleyer Wald gibt es einen interessanten 
Waldlehr-Pfad - da waren wir schon lange nicht mehr. In 
Holthausen möchte ich im Bach Kröten suchen. Das ist 
besonders toll, wenn es sehr heiß ist. Oder bei Regen in 
den Pfützen hüpfen und Schaukeln.

Die meisten Ziele können wir gut zu Fuss, mit dem Fahr-
rad oder dem Bus erreichen. Besser für die Umwelt ist es 
auch. Außerdem können wir unterwegs schon „Dobble“ 
spielen - mein Lieblingsspiel. Oder ein paar Süßigkeiten 
aus dem Rucksack naschen. Wir bereiten vor unseren 
Ausflügen nämlich immer ein kleines Picknick vor. Dann 
haben wir alles dabei, was wir brauchen und müssen 
nichts kaufen. Mit selbstgemachter Zitronenlimo stillen 
wir unterwegs unseren Durst. Für den Hunger zwischen-
durch liebe ich Mini-Pizzen. Ihr könnt sie aus wenigen 
Zutaten selbst herstellen.

Teig für Mini-Pizzen
Ihr braucht 500 Gramm Weizenmehl, 20 Gramm 
frische Hefe, 10 Gramm Salz, 3 Esslöffel Olivenöl und 
250 ml warmes Wasser. Die Hefe löst ihr im Wasser 
auf und gebt alle anderen Zutaten hinzu. Alles gut 
verkneten, den Teig abdecken und eine Stunde ruhen 
lassen. Danach 12 kleine Kugeln formen und auf einer 
bemehlten Fläche dünn ausrollen. Jetzt bestreicht 
ihr den Teig mit Tomatensauce und belegt ihn nach 
euren Wünschen. Bei 220 Grad backt ihr die Pizzen 
ca. 15 Minuten im Ofen, bis sie schön knusprig sind. 
Buon Appetito!

Am liebsten mag ich frische Champignons und Schin-
ken auf meiner Pizza. Zum Schluss muss noch viel 
geriebener Käse oben drauf. Ihr könnt die Pizza auch 
gut auf dem Grill backen und dabei einen gemütlichen 
Spieleabend machen. Oder ihr backt Stockbrot über dem 
Lagerfeuer aus dem Teig. Ein frischer Obstsalat ist mein 
Lieblingsnachtisch. Ich habe aus Versehen mal Gurke mit 
hinein geschnitten und alles mit Holunderblüten-Sirup 
„gewürzt“. Klingt komisch, aber es schmeckt lecker! 

Für die nächsten Tage habe ich mir eine Fahrt zum 
Erdbeer-Feld gewünscht. Die sind so lecker! Zum Gück 
darf ich direkt beim Pflücken probieren. Wir kochen aus 
den Erdbeeren Marmelade. Das geht mit Gelierzucker 
und einem Topf ganz einfach und macht richtig Spaß. 
Allerding klebt es hinterher überall. Wir füllen die heiße 
Marmelade in kleine Gläser, die ich gerne an unsere 
Freunde verschenke, wenn wir sie besuchen. 

Ich möchte auch bald mal wieder mit dem Roller zum 
Kiosk fahren und mir eine gemischte Tüte Süßigkeiten 
kaufen. Und Blütenkränze aus Gänseblümchen flech-
ten. Und beim Ernten im Gemüsegarten helfen. Und 
Zwetschgen vom Baum unserer Nachbarn pflücken. 
Wieviele ich wohl auf einmal tragen kann? Seht selbst! 

Was habt ihr für Pläne im Sommer? Schreibt mir gerne 
eine Mail an gemeindebuero@matthaeus-hagen.de und 
ich erzähle im nächsten Anstoß davon.

Bis bald! Eure

Elisas Welt
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familienzeit

Und da denken diejenigen ganz richtig, die am 12. Juni unseren 
nächsten „konfetti“-Gottesdienst mitfeiern! Denn der findet im 
Wald statt, genauer gesagt: direkt am Forsthaus Loxbaum. Wo 
das ist? Ganz einfach: Von der Feithstraße aus gleich durch das 
große Tor rechts rein, durch den kleinen Waldlehrpfad hindurch. 
Und dann ist man schon da!

In diesem Gottesdienst verabschieden wir die „Schulkinder“ 
unseres Matthäus-Kindergartens und wollen anschließend vor Ort 
miteinander ein leckeres Mittagessen genießen. Es gibt Grillwürst-
chen mit Brötchen und Salaten, die gespendet werden. Meldet 
euch gerne, wenn ihr etwas dazu beitragen könnt.

Also: unbedingt mitkommen!

Jubel und Jubiläum in der KiTa

Der Osterjubel hat Tradition in der Christenheit. 
Und deshalb haben die Mitarbeiterinnen unseres 
Matthäus-Bewegungs-Kindergartens sich viel Mühe 
gegeben, mit den Kindern Ostern zu entdecken 
und zu erleben. Ob dabei tatsächlich dann auch 
viel gejubelt wurde, ist der Anstoß-Redaktion zwar 
nicht bekannt, aber grundsätzlich ist es ja ohnehin 
in unserer KiTa nicht unbedingt leise. Geht auch gar 
nicht, wenn Kinder fröhlich zusammen sind!

Etwas anderes ist es mit Jubiläen. Die gehen 
manchmal eher heimlich, still und leise über die 
Bühne. Das könnte beim 25-jährigen Dienstjubi-
läum von Katja Dahlbüdding auch passieren, denn 
das fällt in die Sommerferien.

Am 14. Juli ist sie sage und schreibe ein Vierteljahr-
hundert im Matthäus-Kindergarten beschäftigt und 
hat in dieser Zeit etliche Kindergarten-Jahrgänge 
begleitet. Was im Leben der Kinder spürbar positive 
Spuren hinterlassen hat. Denn wenn diese Kinder 
noch Jahre später Katja Dahlbüdding zum Beispiel 
beim Einkaufen treffen, ist sie für sie immer noch 
irgendwie „ihre Katja“ aus der KiTa.

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum, Katja!

„Ich glaub, ich steh im Wald!“
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Seit dem 24. Februar tobt in der Ukraine ein fürchterlicher Krieg. Als Folge davon 
haben sich mittlerweile Millionen von Menschen aus Furcht um ihr Leben auf die 
Flucht nach Westeuropa begeben. Viele von ihnen sind inzwischen auch in Deutsch-
land angekommen, etliche davon in unserer Stadt. Unwillkürlich werden wir in diesem 
Zusammenhang an die Jahreslosung 2022 erinnert: „Jesus Christus spricht: Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abweisen“ (Joh. 6,31). Die Matthäus-Gemeinde beteiligt 
sich deshalb an den Kosten für die Unterbringung und Versorgung der Flüchtlinge, 
die in der Ev. Emmaus-Gemeinde zurzeit untergebracht sind (mehr dazu unter: t1p.
de/yyqtn). Dafür sind im März und April insgesamt knapp 1.400 € durch die Sonder-
kollekten in den Gottesdiensten eingegangen. 

Darüber hinaus findet an jedem Donnerstag um 18:00 Uhr im Altarraum unserer 
Kirche ein Friedensgebet statt (ca. 30 Min.), zu dem alle herzlich eingeladen sind. 
Durch Lied, Bibelwort, Gebete und Segen wollen wir dabei in besonderer Weise an 
die Menschen in und aus der Ukraine denken.

Ukraine – näher als erwartet

Sinnenpark – besser als geahnt

„Sinnenpark“: das ist nicht nur ein besonderes Projekt, sondern vor allem ein beson-
deres Erlebnis für alle Besucher*innen. Vom Februar auf den September verschoben 
steht dieses Ereignis im Grunde schon „vor der Tür“. Mehr dazu erfahren Sie natürlich 
noch ausführlich in der nächsten Ausgabe unseres Gemeindebriefes.
Am 8. Juni haben wir beim Sinnenpark-Start-Treffen bereits über das informiert, was auf 
uns zukommt und über alle Möglichkeiten, ganz aktiv bei diesem einmaligen Projekt 
mitzumachen, z. B. im Café- und Bistrobereich, beim Auf- und Abbau usw. Fest steht 
jedenfalls, dass Mitarbeit immer mit einem Mehrwert verbunden ist, und sei es nur 
durch das gemeinsame Anpacken, Pause machen und Essen. Wer noch dabei einsteigen 
möchte, kann das sehr gerne tun (bitte melden unter Tel. 82972).

Matthäusfest – anders als bisher

Corona hat manches anders gemacht. Auch beim Matthäusfest starten wir ganz neu 
durch: mit einem neuen Vorbereitungs-Team, mit einem etwas geänderten Programm, 
vor allem aber auch: mit großer Vorfreude, dieses Fest endlich wieder feiern zu können.
Das wollen wir mit Ihnen tun. Am 24. und 25. September, also mitten in den „Sinnen-
park“-Wochen, was eine besonders reizvolle Kombination ist! Wir erwarten viele Gäste, 
wollen vor allem den Kindern etliche Spielmöglichkeiten bieten, und brauchen dafür 
viele helfende Hände. Wenn Sie mitmachen möchten, tragen Sie sich in die demnächst 
ausliegenden Listen ein – oder kommen Sie am Dienstag, 21. Juni um 18.30 Uhr zum 
Matthäusfest-Planungstreffen, wenn Sie noch aktiver dabei sein wollen.

kurz und bündig
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T 02331.77347 • F 02331.77337 • Notdienst: 0171.4746061

MEISTER-

BETRIEB 

MIT ERFAHRUNG

www.hilker.de

Wärmedämmung
Fassadenbekleidung
Flachdächer
Balkonsanierungen
Dachbegrünungen
Dachrinnen
Denkmalpflege
Steildächer
Dachausbau
Bauklempnerei

Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen.

WIR 
BILDEN 

AUS.

Anz 140x91_Anstoß.indd   1 19.02.2015   08:27:09
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ansprechpartner

Ev.-Luth. Matthäus-Kirchengemeinde,
Lützowstraße 120, 58095 Hagen

Spendenkonto
Unsere Gemeinde freut sich immer über Spenden. 
Natürlich stellen wir gern eine Spendenquittung aus, 
sprechen Sie uns einfach an.

Matthäus-Kirchengemeinde Hagen
IBAN: DE59 4506 0009 5079 5251 00
BIC: GENODEM1HGN
Märkische Bank eG

Im Verwendungszweck bitte Spendenzweck,
Name und möglichst auch die Adresse angeben!

Impressum Ausgabe Nr. 2, 61. Jahrgang

Redaktionsteam
Patricia Benthien (Satz und Druckvorstufe), 
Sabine Dzikus, Thomas Herkströter, Karin  
Heupel, Stefanie Kamp, Andreas Koch (V. i. S. d. P.), 
Michaela Koch, Martin Krug und Iris Pokraka.

Weitere Mitarbeiter dieser Ausgabe
Wolfgang Gernert, Markus Hermann und
Junior- Mitarbeiterin Elisa.

Nächster Anstoß
Die nächste Ausgabe erscheint Ende August.
Redaktionsschluss ist der 21. Juni 2022.

Pfarrer
Andreas Koch
Tel: 0 23 31 / 8 29 72
Mail: pfr.a.koch@web.de

Gemeindebüro
Michaela Koch
Tel: 0 23 31 / 88 04 26
(Di 14-16 Uhr / Mi 9-11 Uhr)
Mail: gemeindebuero@matthaeus-hagen.de

Küsterin
Miriam d‘Acierno-Imhof
Tel: 0 23 31 / 3 77 79 50
Mobil: 01 76 / 16 37 14 76
Mail: miriam.d-imhof@gmx.de

Telefonseelsorge
Tel: 08 00 / 1 11 01 11 (kostenlos!)
Mo - So, rund um die Uhr
www.telefonseelsorge.de

CHRIS
Christliches Sorgentelefon für Kids und Teens
Tel: 08 00 / 1 20 10 20 (kostenlos!)
Mo - Fr, 13-19 Uhr
www.chris-sorgentelefon.de

Bewegungs-KiTa Matthäus

Cornelia Waga
Leitung
Katja Dahlbüdding
Ständige stellvertr. Leitung

Tel: 0 23 31 / 8 52 56
Mail: matthaeus-kita@arcor.de


